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Halle Freitag den 12 Juni 1925

die Saole Zeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags der monatliſche Bezugsopreis durch Boten beträgt 60 Goldmark
urch Rusgabeſteller ohne Bringerlohe 40 Golomark durch Oie Poſt 85 Golomark a 40 Golopfennig Zuſtellgebühr Schluß
der Anzeigen Ronabhme Zzeho Uhr ooemittags die Anzeigen werden nach Kolonel Zeſlen berechnet die Zeile 21 Goldmark

Für Rnzeigen die im gleichen Wortlaut in der
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fern
BankRechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Vom 18 bis 21 Juni findet in Elberfeld die
Reichstagung der deutſch völkiſchen Freiheits
bewegung ſtatt Als Gaſt hat der Vorſitzende der
vaterländiſchen Verbände General Graf v d Goltz
einen Vortrag übernommen über das Thema

Ziele und Aufgaben der vaterländiſchen Jugend
bewegung Jm Rahmen der Veranſtaltung iſt
auch eine Tauſendjahrfeier vorgeſehen

Bei dem Miniſterpräſidenten Braun fand ein
politiſcher Bierabend ſtatt U a waren an
weſend der Reichspräſident der Reichskanzler
der Reichsminiſter Schiele Dr Geßler Dr
Frenken Stingl einige Miniſter ſowie die Vor
ſtände der Fraktionen des Preußiſchen Landtages
ſämtliche Geſandten der deutſchen Länder ſowie
die führenden Redakteure der Großberliner und
auswärtigen deutſchen Preſſe

J

Die letzten 14 Tage haben in Berlin 34 Kon
kurſe gebracht Jn acht Metallfabriken wurden
Arbeitsſchichten eingelegt Jm gleichen Zeitraum
meldete der Polizeibericht 27 Selbſtmorde wegen

Nahrungsſorgen

Jn Berlin kam es zu mehreren neuen Ueber
fällen des kommuniſtiſchen Jugendſturms auf An

gehörige von Rechtsorganiſationen Jn der Til
ſiter Straße ſchlugen Rote Jugendſtürmer die Teil

nehmer eines Ausflüglerkorps des Bismarckbundes
nieder vier Perſonen wurden erheblich verletzt
Jn den Abendſturden wurden in der Pappelallee
fünf nationale Jugendbündler von Kommuniſten
durch Meſſerſtiche verwundet in Lichtenberg über
fielen Kommuniſten eine nationale Jugend

tagung wobei wieder vier Angehörige erhebliche
Verletzungen davontrugen

Die Ententekom miſſion hat in den letzten
Tagen auch die Hamburger Werften beſucht An
geblich wurde nach verbotenem Schiffsbau recher
chiert Reſultatlos iſt die Kommiſſion nach Wil
helmshaven weitergefahren
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Der Hauptausſchuß der Jnternationalen
Waffenkonferenz Genf hat das Verbot der Ver
wendung bakteriologiſcher Kriegsmittel und jeg

lichen Gaskrieges angenommen

Die polniſche Regierung hat in dem Poſtſtreit
mit Danzig beim Völkerbund beantragt daß be

üglich der Abgrenzung des Danziger Hafens für
en polniſchen Poſtdienſt die ganze Stadt Danzig

poſtaliſch als Hafen gelten ſoll weil Hafenſtadt
und Hafen in wirtſchaftlichen Dingen identiſch

ſeien
Wenn der Völkerbund dem zuſtimmt hat

Polen dem Danziger Freiſtaat wieder ein wich
tiges Stück ſtaatlichen Hoheitsrechtes entriſſen

Die Londoner Handelskammer forderte die
Regierung auf die Rückzahlung der Kriegsſchulden
durch die europäiſchen Staaten zu beſchleunigen
da kein Anlaß beſtehe daß die Engländer ſchwere
Steuern bezahlten während Frankreich das nicht
zurückzahle was es England ſchulde

Aus Tanger wird gemeldet Abd el Krim iſt
im Beſitz der franzöſiſchen Funkenſtation bei Ta
mata Tamata ſelbſt iſt von den ge
räumt worden Die Stämme der Hayanas ver
weigern den von den Franzoſen geforderten
Heeresdienſt Auf der ganzen Front bis in die
Nähe der Bucht von Alhucenas ſind die aufſtän
diſchen Stämme im Vordringen Auch aus Rabat
wird gemeldet daß die Offenſive ununterbrochen
vorwärts geht
Nach Hen neueſten Meldungen aus Madrid
ſoll eine Verſtändigung zwiſchen Spanien und
Abd el Krim bevorſtehen

Die Kommuniſten haben in der franzöſiſchen
Kammer mit der Bekanntgabe von Dokumenten
begonnen aus denen ſich ergibt daß Frankreich
im vergangenen Sommer ſeine militäriſchen
Poſten weit in das Freigebiet der Rifleute vor
geſchoben hat als dieſe ſich wegen der ſchweren
Kämpfe mit Spanien nicht wehren konten Die
Eroberungs und die Schuldabſichten der Fran
zoſen wären damit bewieſen

Die Londoner Morning Poſt meldet aus
Peking Die Japaner haben auch an der Mündung
des Jangtſekiang Truppen ausgeſchifft Die
Stimmung in China treibt durch die japaniſchen
Truppenlandungen einer gefährlichen Situation
zu Aus Honon wurden zahlreiche japaniſche
Kaufleute von den Chineſen vertrieben

Geſtern abend zogen in Peking mehrere tauſend
Studenten vor das Auswärtige Amt Eine Ab
ordnung verlangte u a die Entſendu n r u ſ
u Truppen nach Schanghai umas Fremdenviertel zu beſetzen Da
die Antwort des Außnminiſters die Menge nicht
befriedigte zertrümmerten dieſe das Mobiliar
Spiegel und Fenſterſcheiben

v Lindeiner Dn

Die Beratungen
über die Entwaffnungsnote

Tagung des FAuswärtigen
Ausſchuſſes

Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages
trat geſtern unter dem Vorſitz des Abg Hergt
Dn zur Beſprechung der Entwaffnungsnote zu

ſammen Von der Reichsregierung waren die
Miniſter Dr Streſemann Schiele v Schlieben
Dr Neuhaus Dr Geßler und Dr Krohne ſowie
als Vertreter des Reichsminiſteriums für die be
ſetzten Gebiete der Generalreichskommiſſar Schmid
erſchienen ferner eine große Reihe Reichsrats
mitglieder Faſt ſämtliche Mitglieder und ſtell
vertretenden Mitgliedern des Ausſchuſſes nahmen
an der Beratung teil Auch Reichstagspräſident
Löbe war anweſend

Außenminiſter Dr Streſemann eröffnete die
Debatte mit längeren Darlegungen in denen er
den vorläufigen Standpunkt des Kabinetts zur
Entwaffnungsnote kennzeichnete Soweit die Ent
waffnungsnote die Reichswehr betrifft erörterte
dieſes der Reichswehrminiſter Dr Geßler Die
Beanſtandungen der Note gegen die Organiſation
der deutſchen Polizei beſprach der Jnnenminiſter
Schiele während der Finanzminiſter v Schlieben
ſich über die Wirkungen der Note auf den Haus
halt des Reiches und die Rentabilität der Reichs
werke ausließ Jm Rahmen des wirtſchaftlichen
Fragenkomplexes der durch die Entwaffnungs
not beeinflußt wird äußerte ſich der Wirtſchafts
miniſter Dr Neuhaus

Von den Abgeordneten nahmen das Wort
Graf Weſtarp Dn Dr Breidſcheid Soz Dr
Spahn Ztr v Rheinbaben DVP v Frey
tagh Loringhofen Dn Dr Bredt Wirtſch Vg
Dr Hoetzſch Dn Frau Golke Komm und

Hierauf wurden die Ver
handlungen abgebrochen Eine neue Sitzung des

Ausſchuſſes ſoll einberufen werden ſobald die an
gekündigte Note über den Garantiepakt in Berlin
eingetroffen iſt

Am Freitag finden neue Beſprechungen des
Kanzlers mit den Parteiführern ſtatt Ueber den
Zuſammentritt der Vertreter der Länder in Ber
lin liegt noch keine Entſchließung der Reichs
regierung vor

Balöwin zum Sccherheitspakt
London 11 Juni Premierminiſter Baldwin

erklärte im Unterhauſe Es iſt noch kein Sicher
heitspakt unterzeichnet worden und es wird keiner
abgeſchloſſen werden ohne daß dem Parlament
Gelegenheit zu voller Ausſprache gegeben wor
den iſt

Das ins Auge gefaßte Abkommen hat ſtreng
zweiſeitigen Charakter und nicht einſeitigen
wie es möglicherweiſe in einigen veröffentlichten
Berichten dargeſtellt worden iſt Sowohl die
engliſche wie die franzöſiſche Regierung ſind der
Anſicht daß das Abkommen allen Signatar
mächten ſolange ſie bei den Vertragsverpflich
tungen bleiben die größtmögliche Sicherheit
geben muß Andererſeits kann der Pakt nicht
von irgendeiner ſchuldigen Macht ins Feld ge
führt werden um ſich vor den Folgen eines ab
ſichtlichen Bruches ihrer Vertragsverpflichtungen
zu ſchützen

Der Pakt wird dem Parlament mitgeteilt
werden ſobald Frankreich die Anſichten Englands
und Frankreichs in Berlin mitgeteilt hat

t

Aus Amſterdam wird gemeldet Die nieder
ländiſche Regierung hat dem franzöſiſchen Ge
ſchäftsträger auf die Demarche vom 23 Mai am

Dienstag die Antwort üvbermittelt die eine Teil
nahme Hollands an dem Garantiepakt ablehnt

V e e ee e eeeeeeeeeeItalien unzufrieden
Rom 11 Juni Jn einem Leitartikel des

Meſſagero heißt es Jtalien ſei ſowohl von
Deutſchland als auch von Frankreich und England
aufgefordert worden ſich an dem Garantiepakt zu
beteiligen Jtalien habe die Forderung nach einer
Garantie der Brenner Grenze aufgeſtellt wozu es
angeſichts der großen Freundſchaft zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich berechtigt ſei trotz
dem es nicht an Deutſchland grenze

Sowohl England als auch Frankreich hätten
ſich gegen eine ſolche Garantie erklärt Jtalien
müſſe ſich daher jetzt entſcheiden ob es nicht beſſer
ſei ſeine Zuſtimmung zu dieſem Pakt der ihm
nur Pflichten aber keine Vorteile bringe abzu
lehnen um durch beſondere Pakte mit anderen
Mächten die Jntereſſen Jtaliens garantieren zu
laſſen auch durch direkte Verhandlungen mit
Deutſchland

Voce Republicana findet daß der jetzt abge
ſchloſſene Garantiepakt der Würde und den Be
ſtimmungen des Völkerbundes zuwider ſei auch
gegen die Richtlinien verſtoße die Herriot für die
franzöſiſche Politik ausgegeben habe Man müſſe
jetzt abwarten was Deutſchland antworten und
ob Deutſchland die Abweſenheit Jtaliens in ſeiner
Note erwähnen werde

Bedenken der Vereinigten Staaten
Waſſhington 11 Juni Jn Kongreßkreiſenwird das größte Jntereſſe e die Frage des

Sicherheitspaktes bekundet ine Anzahl Sena
toren betrachten jedoch die angebliche Beſtimmung
die Frankreich geſtatten würde Truppen durchDeutſchland zu enden als ein ernſtes Hindernis

dafür daß Deutſchland das Abkommen gutheißt
Angeſichts der vorgeſchlagenen Aufnahme

Deutſchlands in den Völkerbund betonen die hie
ſigen Freunde des Völkerbundes daß einer der
bisherigen Haupteinwände gegen Amerikas Bei
tritt die Nichtzulaſſung Deutſchlands war
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Aus Waſhington wird gemeldet Jm Weißen
Hauſe erklärte man Amerikas Desintereſſement
an dem Entwaffnungskonflikt zwiſchen Deutſch
land und den Alliierten Senator Borah der mit
dieſer Stellungnahme Coolidges nur iſt
wird die Regierung im Ausſchuß des Senats für
Auswärtiges interpellieren

Kanada lehnt den Pakt ab
London 11 Juni Daily Expreß ſchreibt im

Leitartikel Der Ernſt der Erklärung des kanadi
n Erſtminiſters daß Kanada nicht Teilhaber

es Paktes ſein könne könne kaum übertrieben
werden Der kanadiſche Erſtminiſter habe dem
britiſchen Volk und der britiſchen Regierung ein
gwſe und unwiderrufliche Warnung erteilt de
Jnhalts daß wenn ſie bei dem Pakt blieben ſie
das o anada tun müßten Was Kanada
heute ſage würden die übrigen Dominions mor
gen Die britiſche Regierungſagen

müſſe daher wählen zwiſchen dem
Pakt mit Frankreich und der Soli
darität des Reiches

Die Militärkontrolle
des Völkerbundes

Jn der geſtrigen Geheimſitzung des Völker
bundrates hat der Rat ſeinen Standpunkt inbezug
auf die Sicherheit und freie Durchführung der
Aufgaben der Kontrollkommiſſion des Voölker
bundes für den Fall etwaiger militäriſcher Unter
ſuchungen in Deutſchland Oeſterreich Ungarn und
Bulgarien mit folgenden Worten formuliert

Der weſentliche Punkt der Sachlage beſteht
darin daß alle der Kontrolle unterworfenen
Länder ausdrücklich durch die in Betracht kom
menden Verträge gehalten ſind jeder Kon
trolle die der Völkerbundrat mit Mehr
heitsbeſchluß für nötig hält ſtattzugeben
Jn der gleichen Sitzung wurde ferner die

Frage der entmilitariſierten Rheinzone auf Sep
tember zurückgeſtellt Schließlich befaßte ſich der
Rat noch mit einigen Beſchwerden polniſcher Or
ganiſationen in Danzig die behaupten daß ihre
Minderheitsrechte nicht genügend geſchützt ſeien
Auf ähnliche Beſchwerden hatte der frühere Ober
kommiſſar General Haking ſeinerzeit erklärt daß
er keinen Anlaß finde auf ſie einzugehen

Wieviel ausländiſche Feitungen
hat der Kommunismus

Eine in Moskau veröffentlichte Ueberſicht über
die kommuniſtiſche Preſſe außerhalb Rußlands
zeigt daß Deutſchland was die Entwicklung der
kommuniſtiſchen Preſſe angeht an der Spitze
marſchiert Dem Bolſchewismus dienen in Deutſch
land 42 Tageszeitungen und eine Anzahl Zeit
ſchriften Die Partei iſt Eigentümer von 20 Drucke
reien Das führende Organ iſt die Rote Fahne
in Berlin

Frankreich folgt an zweiter Stelle Es hat 23
kommuniſtiſche Provinzzeitungen und als Haupt
blatt die Pariſer Humanité die nach dieſer
ruſſiſchen Aufſtellung 170 000 Leſer haben ſoll Jn

der Tſchechoſlowakei erſcheint die kommuniſtiſche
Preſſe in ſechs verſchiedenen Sprachen ihr Zen
tralorgan iſt die Prager Gerechtigkeit als größte
von 15 Zeitungen mit einer Auflage von 30 000

Jn Jtalien hat der Faſchismus mit der Bolſche
wiſtenpreſſe gründlich aufgeräumt Jnsgeheim er
ſcheint aber als einziges von der Moskauer Natio
nale anerkanntes Blatt die Unita Aehnlich iſt
die Lage auf dem Balkan und in den Randſtaaten
wo die Regierungen kommuniſtiſche Propaganda
tatkräftig unterdrücken Das kommuntiſtiſche Or
gan in Eſtland iſtrim Verlaufe eines Jahres
40mal verboten geweſen

Jn Skandinavien ſteht Norwegen mit 12 Publi
kationen an der Spitze von denen drei täglich er

ſcheinen Schweden hat 6 darunter zwei Tages
zeitungen Dänemark nur zwei von denen eine
Kovenhagen die andere in Jsland herausgegeben
wird Auf der ſpaniſchen Halbinſel erſcheinen in
Madrid die Fackel in Barcelona der Kampf
und in Liſſabon der Kommuniſt

Sehr unbedeutend iſt die kommuniſtiſche Preſſe
in den angelſächſiſchen Ländern Das Hauptorgan
in England iſt Workers Weekly Jn den Ver
einigten Staaten gibt es überhaupt nur eine ein
zige kommuniſtiſche Zeitung Daily Worker in
Chicago Jn Südamerika verfügen nur Chile
Uruguay und Argentinien über regelmäßig erſchei
nende kommuniſtiſche Organe Jn Kuba erſcheint
der Klaſſenkampf

Zwei der neueften und bezeichnendſten Zei
tungsunternehmungen der Kommuniſten ſind die
Flamme welche in malayiſcher Sprache in

NiederländiſchIndien erſcheint und der Paria
der in Paris ge ruckt und unter den Eingeborenen
Nordafrikas verbreitet wird

Die Lage in Frankreich
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Die Dinge gehen trotz des letzten großen Ver
trauensvo ums in der Marokkofrage für das
Kabinett Painlevöé nicht ſo wie ſie gehen mußten
Es beſteht bereits eine Art ſchleichende Kriſe die
durch hundert Beſprechungen und Diskuſſionen zu
überbrücken verſucht wird Bei der Marokko
debatte iſt gerade noch mit Mühe verhindert
worden Painlevé hat im letzten Augenblick ge
zaudert ſich eine Rechtsmehrheit im Parlament
zu ſchaffen und ſo iſt noch in ſpäter Abendſtunde
damals ein Kompromiß zwiſchen Regierung und
Sozialiſten zuſtandegekommen Es ſind die Soßzia
liſten die ihres überragenden Einfluſſes auf
Herriot beraubt jetzt gegen das weſentlich gemä
ßigtere Kabinett Painlevé grollen vor allem
gegen Caillaux deſſen Finanzpolitik weder die
Zuſtimmung der Sozialiſten noch eines großen
Teiles der anderen Parteien des Linkskartells
findet Die letzte Debatte zwiſchen Caillaux und
dem ſozialiſtiſchen Berichterſtatter des Haushaltes
in der Kammer iſt ſchon beinahe eine Art Kampf
geweſen

Ja es wird immer häufiger von der Nach
folgerin der Regierung Painlevs geſprochen die
unter Herriot diesmal mit Beteiligung der Sozia
liſten gebildet werden würde

Früher oder ſpäter vermutlich aber ſehr bald
denn die Probleme drängen ſich in Frankreich
wird der Kampf zwiſchen Caillaux und den Sozia
liſten ausgetragen werden müſſen Dazu führt
ſchon allein der jähe Sturz des Franken der vom
franzöſiſchen Finanzminiſterium innerhalb weniger
Tage viele und ganz widerſprechende Kommen
tare erlebt hat alles wie mitten im Kriege wo
die üblichen Berichte die Wahrheit verſchleiern
wollen wenn ſie unangenehm zu hören iſt Wenige
Wochen nach dem Amtsantritt des großen
Finanzmannes hat der Franken einen Punkt er
reicht der nicht mehr ſehr weit von ſeinem nied
rigſten Stand im Anfang des Januar 1924 iſt
Was Caillaux als Heilmittel für die Balan

zierung des Haushalts der Kammer vorſchlägt
und ſchon teilweiſe eingeführt hat Erhöhung
der Tabakpreiſe und einiger Steuern ſieht nicht
gerade wie eine grundlegende Reform der Finan
zen aus und gerade das hat ihm die Mißbilligung
der Sozialiſten eingetragen die diesmal keine

Verlegenheitsmittel wie bisher üblich ſondern
eine wirkliche Reform wollen Sie rerſtehen ſie
unter der Form einer Vermögensabgave die dem
Publikum bereits als mildwirkende Medizin
ſchmackhaft zu machen verſucht wird aber
wiederum in Caillaur einen entſchiedenen Gegner
beſitzt der ſie vorläufig für undurchführbar hält
und in ſeiner ſchroffen Art daraus keinen Hehl
macht Wer der Sieger bleiben wird iſt noch un
gewiß Das große Publikum wird ſich wahr
ſcheinlich ſagen daß der Franken gefallen iſt wie
noch nie und daß ihm im übrigen Caillaux gleich
gültig iſt

Das Schlachtgeſchrei der Sozialiſten von der
Erfaſſung der großen Vermögen verfängt natür
lich in der Menge Aber es iſt nicht zu leugnen
daß auch in Callaux eigener Partei der der
Radikalſozialiſten zahlreiche Anhänger einer ſol
chen Maßnahme vorhanden ſind die ja beinahe
unter Herriot Wirklichkeit geworden wäre Zu
allem kommt noch der perſönliche Gegenſatz
zwiſchen Herriot und CaillauxAnhängern hinzu
ſo daß die Möglichkeit heute nicht mehr von der
Hand gewieſen werden kann daß Caillaux Tage
gezählt ſind Zweifel beſtehen nur was Painlevö
tun wird ob er es vorziehen würde zurück utreten
oder eine Verbreiterung ſeiner Regierung nach
rechts zu ſuchen

beſteht zwiſchen ihm und demSt e a dag Doumergue die größt igkeDoumergue ſelbſt hat deutliche ichen a
mühens gegeben die Erregung die in den letzten
Tagen des Kabinetts Herriot auf den H öhe
punkt geſtiegen war te i wenDerjenige der immer wieder verſucht
Sprünge zu überklee ete zeigt iſt erſofort mit einer Kompromi lwiſchen den feindlichen rer die en e s



ſonders geſchätzt wird er aber von keiner und ſein
Eintritt in ein Kabinett iſt wenig wahrſcheinlich

Jn dieſem Wirrwarr hat die Rote an Deutſch
land in der Entwaffnungsfrage weit geringere
Aufmerkſamkeit gefunden als es ſonſt der Fall ge
weſen wäre Das Hauptintereſſe liegt heute inMarokko und auf dem Finamsebiet Wie ernſt
die Lage iſt zeigt die raſche Rückkehr Briands
aus Genf und der Flug Painlevss nach Marokko

R Albrecht

Paris 11 Juni Der Vorſtand der ſozia
liſtiſchen Vereinigung des Pariſer Norddeparte
ments hat in einer Entſchließung erklärt die Hal
tung der ſozialiſtiſchen Kammerfraktion gegenüber
der Regierung Painlevé könne nicht die gleiche
ſein wie gegenüber der Regierung Herriot Sie
fordere die parlamentariſche ſozialiſtiſche Gruppe
auf bei der Regierung zu intervenieren damit
ein raſcher Friede in Marokko abge
ſchloſſen werde Außerdem müſſe die ſozialiftiſche
Kammerfrage energiſch den Plan der
Steuererhöhung bekämpfen der in
keiner Weiſe die kritiſche Finanzlage ändere
Schließlich ſei mit aller Entſchiedenheit der Plan
der Abgabe von Kapital zu verteidigen
der als die einsige Löſung der Kriſe erſcheine

Bewilligungsfreudigkeit der Ab
georöneten Sparſamkeit des

Finanzminiſters
Ein neues Jnſtitut für internationales Recht

Jm Haushaltsausſchuß des Reichstages be
gründete bei Beratung des Haushalts des Mi
niſteriums des Jnnern der Abg Dr Schreiber
Ztr zum Kapital Allgemeine Bewilligungen

einen Antrag wonach der Betrag von 200 000 auf
800 000 Mark erhöht und der erhöhte Betrag zur
Gründung eines Jnſtituts für internationales
öffentliches Recht verwendet werden er das der

r ans e en werdenſollte da namentlich das beſetzte Gebiet notwendig
eine Rechtsſtelle brauche die alles durcharbeite
was ſich jetzt dort ereigne Während ein Ver
treter des Jnnenminiſteriums ſich für den Antrag
ausſprach hielt ein Vertreter des Reichsfinanz
miniſteriums trotz ſeiner Sympathie für den An
trag den gegenwärtigen Zeitpunkt als abſolut un
geeignet Der Antrag wurde dem Unterausſchuß
überwieſen nachdem die Sozialdemokraten noch
beantragt hatten die Etatspofition auf 1 Million
Mark zu erhöhen Auch ein Antrag Mumm Dn
beim Abſchnitt Bildung und Schule einen neuen
Titel in Höhe von 5 Millionen für kulturgemein
nützige Jnſtitute einzuſetzen wurde dem Unter
ausſchuß überwieſen

Der Reichsadler ohne Krallen

Beim Etatstitel des Reichskunſtwarts trat
Abg SchulzBromberg Dn dafür ein daß der
jetzige Reichsadler der ſich wegen u äßlich
keit auch in Künſtlerkreiſen keiner Beliebtheit er
freut endlich durch einen Adler mit Krallen undſcharfem Schnabel erſetzt werde Heiterkeit
Einen ſolchen Adler wolle das deutſche Volk

Die Staatsnotwendigkeit des Reichskunſtwarts
Die Redner der Demokraten und Sozialdemo

kraten e daß im Etat nur 8000 Mark
für ſachliche Aufgaben des Reichskunſtwarts ein
gern ſeien Der Reichskunſtwart Redslob legteierauf ſeinen Aufgabenkreis dar Er habe ſt
gegenwärtig u a mit dem Nationaldenkmal für
die Gefallenen und mit der künſtleriſchen Aus
geſtaltung eines Talers zu beſchäftigen der der
Jahrtauſendfeier der Rheinlande gewidmet ſein
ſolle Seine Aufgaben ſeien ſo zah reich daß mit
8000 Mark nicht auszukommen ſei Hierauf be
gründete Abg Koch Weſer Dem einen Antrag
den Betrag auf 40 000 Mark zu erhöhen

Miniſterialdirektor Lotholz beim Reichsfinanz
miniſterium wies darauf hin daß der Reichskunſt

wart mit dem r nicht vorherüber die von ihm geforderte Erhöhun rege

habe Um keine Präzedenzfälle zu ffen bat
der Regierungsvertreter den Antrag Koch zurück
zuſtellen bis das Finanzminiſterium darüber ver
handelt e Das Finanzminiſterium dürfe
nicht mit ſolchen Anträgen überfallen werden Der
Antrag Koch wurde dem Unterausſchuß über

Die deutſche Frau in der Kunſt
4 Die Schönheit der Frau

Was iſt Schönheit Darauf läßt ſich r
Antwort geben Was dem einen gefällt erſcheint
anderen unangenehm Trotzdem galt in Europa
jahrhundertelang ein merkwürdiges Ueberein
kommen für höchſte Schönheit die Formen der
Antike und der Anwrenh R
halten d h Vollkomm zit
Glättung der natürlichen Linie zu
Durch ſolche Glättung wird aber der
des friſch Lebendigen abgeſchwächt Die Linie
des Lebens hat eine eigenwillige triebhafte
Bewegung in welcher allein Kraft und Regung
vollen Seins zum Ausdruck kommen

Wenn der Deutſche nicht durch klaſſiſchen Ge
ſchmack ſich ſelbſt verwirrt ſo gilt ihm als eins
ſchön nur die Linie des munteren Lebens
ſie dünkt ihn von ſo wunderbarer Kraft und
Größe daß er darüber oft den Schönheitsbegriff
ganz verg r daß er alles Natürliche verehrt
und darſtellungswürdig findet nur weil esiſt und weil es die He ichteit Leben genannt
in ſich trägt zitternd von tiefer Erregung
durchſlammt vom Atem der Gottheit

Jm Berliner Kaiſer Friedrich Muſeumhängt ein h e Lucas
von Leyden eines Zeitgenoſſen Dürers Es
wird wohl niemand n der di dargeſtellte
Frau ſchön finden könnte ſie u per
häßlich Ebenſo das Kind und die begleiten
Engel 2 lt das Gemälde durch Voll
kommenheit in Au und Farbe und die friſche
gewinnende Stimmung an ſpürt du sdie bedeutende künſtleriſche Leiſtung und jeder
Kenner findet es ſchön Laien kommen
immer mit der Frage Maria und die
Kinder alle ſo grun ich ſein müſſen Ja

warum W ernaheſtehende au waren es traute
J gehörte ſeinee in alle er ne Er Ware uigt a

i ebenſo ein Antrag Dr Schreiber Ztrh für die Deutſche Bücherei
in Leipzig

Kurze Wellen und billiges Helium
Beim Kapitel Phyſikaliſch techniſche Reichsnſtalt führte der graue t g

Schreiber Ztr aus daß für die Anſtalt mehr
ehen müſſe da insbeſondere der Nachwuchs

m Argen liege Der Präſident der Anſtalt Ge
a rofeſſor Dr Paachen gab einen kurzen

eberblick über die Tätigkeit der Anſtalt die ſich
nach Poedie Darlegungen jetzt der Erforſchung
des Problems der Verwendung kürzerer Wellen
widmet die weniger Energie brauchen und daher
im Betriebe billiger ſind Der Anſtalt ſei es ge
lungen in einem beſonderen Verfahren mit weni
er Koſten als bisher Helium zu verflüſſigen Die
nſtalt werde aber in ihrer Tätigkeit durch ihre

ſchlechte finanzielle Lage gehemmt Das Kapitel
wurde bewilligt und die dazu vorliegenden
Anträge dem Unterausſchuß überwieſen

Der Reichstag hat es eilig
Laut Arbeitsplan des Reichstags für die Zeit

vom 12 Juni bis zum Sonnabend den 18 Juli
ſollen in dieſer Zeit erledigt werden Die Haus
halte die Steuervorlagen die Aufwertungsfrage
die engliſchen und amerikaniſchen Handelsver
träge die Zolltarife und die außenpolitiſche
Debatte Außerdem ſtehen auf dem Arbeits
programm des Plenums für die erwähnte Zeit
noch eine Reihe von ſozialpolitiſchen Vorlagen
unter anderem die Unfallverſicherung das Reichs
verſorgungsgeſetz die Wochenhilfe und die Ange
ſtelltenverſicherung Am 18 Juli ſollen die großen
Sommerferien des Reichstags beginnen

Das iſt wirklich ein reichliches Programm
Nachdem man vorher mit Kriſen und Parteiſtreit
Monate verloren hat ſoll jetzt alles in der letz
ten Runde wie beim Rennen entſchieden werden
Eine etwas weniger ſportmäßige Behandlung der
Lebensfragen von über 60 Millionen Menſchen
wäre allmählich wohl angemeſſen

Die Steuerfreiheit öffentlicher
Betriebe

Der Steuerausſchuß des Reichstags begann am
Mittwoch die Beratung des Körperſchaftsſteuer
geſetzes Einmütigkeit herrſchte darüber daß
reine Reichs und Staatsbetriebe ſteuerfrei ſein
müßten ſoweit die Poſt Reichsbahn Reichsbank
und ähnliche Anſtalten in Frage kommen Mei
nungsverſchiedenheiten darüber ob die
Branntweinmonopolverwaltung und die ſtaatlichen
Lotterien ſteuerfrei ſein ſollten Jnsbeſondere ver
traten die Demokraten den Standpunkt daß ſolche
Verwaltungen zur Steuer heranzuziehen ſeien
weil ſie keinen gemeinnützigen Charakter trügen
Jn der Frage der Beſteuerung der Elektrizi

täts Gas und Waſſerwerke vertraten die
Deutſche Vorkspartei die Mehrheit der Deutſch
nationalen und die Demokraten den Standpunkt
daß zwiſchen den kommunalen und privaten Be
trieben dieſer Art kein Steuerunterſchied beſtehen
dürfe Das Zentrum vertrat dagegen die Anſicht
daß der zrugeneinn ein Vorteil aus der Be
2grna er kommunalen Elektrizitätewerke
entſtehen würde Die Vorſchläge der Regierung
zu dieſem Punkt wurden angenommen

Ein neues Beamtengeſetz in Sicht
Ein Geſetz das die grundſätzliche Regelung des

deutſchen Beamtenrechts vornehmen ſoll iſt von
der Reichsregierung ſoweit vorbereitet daß es
demnächſt dem Reichstag vorgelegt werden kann
Dieſes Geſetz ſoll in der Weimarer Verfaſſung
den Beamten gemachten Zuſagen ſanktionieren
Auch ein neues Dienſtſtrafgeſetz ſteht demnächſt
zu erwarten Jn der neuen Vorlage werden die
alten in die moderne Rechtsauffaſſung nicht mehr
hineinvaſſenden Beſtimmungen aufgehoben Unter
dieſe alten Beſtimmungen gehört die Arreſtſtrafe
ſowie die veraltete Anſicht daß im Diſziplinar
verfahren keine Trennung zwiſchen dem Ankläger
und dem entſcheidenden Richter beſtehen könne
Jn der neuen Vorlage iſt dafür den Beamten
ein Einſpruchsrecht und eine weite Reviſions
möslichkeit gegen Urteile eingeräumt worden

Stimmung gekommen wenn er andere Geſichter
er un len müſſen fremde die ihm nichts

u

Leider wir durch jahrhundertelange
Verehrung der italieniſchen Kunſt dem friſch
lebendigen Leben ganz entfremdet worden Wirwollen auf Gemalden immer nur Menſchen mit

glitt regelmäßigen Zügen ſehen Den deut
chen Meiſter aber erfreut die Mannigfaltigkeit

r Welt nicht jeder Schaffende wählt für ſeinWerk in derſelben Richtung Und haben wir erſt
das ilaſſiſche Schema in uns überwunden und
unſere Augen wieder ſehend ge

ſo ver wir auch gerad aus unſerem
eige rer Gemüt heraus die Freude
am R m Natur und wir haben unſere
Luſt daran daß nicht alle Marien gleich ſchön

aus ſondern daß es auch einmal eine häß
liche unter ihnen gibt

e anmutig bietet ſich trotzdem die Schöpfung
des Lucas von Leyden darl Blumig und bunt
Alte Ehe wer re h an iſta ai tut es ſelbſtverſtändlich nicht not daß
jeder deut Meiſter immer häßliche Frauenzu Das Uebliche bleibt durchaus

wie bei anderen Völkern ein Streben nach
Schö Aber auch deutſche Schönheit u
ihre die Züge des wirken beneswerden natürlicher und zugleich bew J jene klaſſiſ dung In der frühen

änd nd flä alerei fällt unh orm a ne echt germaniſche

n
us

l chter von vornehmemrevo Sei f Portia iter desvan der d hen Geſtalten Gerard
a Tas Berliner Kaiſer FriedrichMuſ t eine Maria mit dem a von

dem eiſter die wahrhaft öniglich nd beſſ n ſo aus r
aſſenforſchung n en daßt ben eiten n u reer von nordiſch ee Trotzdem ein feſt l

Der Aufwertungsausſchuß erſtickt
in Zuſchriſten

Auf Grund einer Ausſprache im Aufwertungs
ausſchuß des Reichstags wurde übereinſtimmend
feſtgeſteillt daß im Hinblick auf die außergewöhn
liche Fülle von Zuſchriften in Aufwertungsange
legenheiten die nichts weſentlich neues bringen
die Ausſchußmitglieder nicht mehr in der Lage
ſind den ihnen überſandten Stoff auch nur zu
leſen Sie bitten deshalb von weiteren Zuſchrif
ten abzuſehen damit nicht dadurch ihre für die
ſachliche Arbeit aufs äußerſte in Anſpruch ge
nommenen Kräfte beeinträchtigt werden

Entſchließung des Reichsbundes
deutſcher Mieter

Der in Berlin verſammelte Geſamtvorſtand
des Reichsbundes dert er Mieter E V ſtellt in
einer Entſchließung feſt daß der Mieterſchutz für
ewerbliche Räume von den Ländern mit Zu
timmung des Reichsarbeits miniſteriums in ſtetig
teigendem Maße abgebaut werde Die gewerb
liche Miete ſei in einer Anzahl von Ländern zum
Schaden einer Niedrighaltung der Warenvpreiſe
ungebührlich geſteigert worden Der Geſamt
vorſtand fordert daß dieſer unheilvollen Ent
wicklung von Reichs wegen endlich Einhalt getan
werde Jede Lockerung des Mieterſchutzgeſetzes
werde zur Gefährdung der geſunden gewerblichen
Betriebe und zur Förderung des Schiebertums
ühren andere Entſchließung erhebt ſchärfſten

Proteſt gegen das Aufwertungskompromiß Der
Gedanke einer ſozialen Aufwertung werde in der
Regierungsvorlage völlig vermißt Die Auf
wertung der r a7 ſei völlig in den
Se geſchoben worden Den kleinen

parern müſſe mit Hilfe der Wegſteuerung min
deſtens ein Teil der Jnflationsgewinne zuerkannt
werden Und ebenſo müſſe bei den kleinen Zeich
nern der Kriegsanleihe verfahren werden

Elternproteſtkunögebung
im Preußiſchen Lanötag

Während der geſtrigen Sitzung des Preuß
Landtages erſchienen in den Wandelgängen dem
Lokal Anzeiger zufolge etwa dreihundert Ver

treter der Elternſchaft von etwa 120 Schulen
Berlins und des Landes Jn großer Erregung
verlangten ſie den Unterrichtsminiſter und ein
zelne Abgeordnete insbeſondere die Mitglieder
des Unterrichtsausſchuſſes zu ſprechen Die Be
ſchwerden der Elternſchaft richten ſich wie das
Blatt mitteilt namentlich gegen die Ausführungs
beſtimmungen zum Grundſchulgeſetz Die Eltern
ſchaft verlangte Anerkennung der bereits ſtatt
gefundenen Prüfungen für Schüler mit drei
jährigem Beſuche der Grundſchule oder von be
hördlich genehmigten Privatſchulen und Zurück
ziehung bzw Reviſion der preußiſchen Aus
führungsbeſtimmungen ſowie eine Erleichterung
des Ueberganges von der Grundſchule in die
höhere Schule nach drei Jahren

Grundvermögensſteuer

Kredithilfe für den Mittelſtand
Landtagsſitzung

Jm Preußiſchen Landtag kam geſtern die Not
verordnung die die Regierung zur Forterhebung
der Grundvermögensſteuer erlaſſen hat ſowie die
Vorla zur Verhandlung ducch die die Geltungz
dauer des Grundvermögensſteuergeſetzes die nach
der Notverordnung am 30 Juni 1925 ihr Ende
erreicht bis zum 31 März 1926 verlängert

werden
Der Hauptausſchuß hatte auch in dieſem Geſetz

die Verlängerung nur bis zum 30 Juni zuge
tehen alſo nur die Notverordnung geſetzlich
anktionieren wollen die Regierungsparteien
atten demgegenüber heute die Wiederherſtellung

der Regierungsvorlage beantragt ch von
der Deutſchen Volkspartei zwar in Anſehung der
Staatsnotwendigkeiten die Forterhebung der
Steuer als urſſiganglich anerkannt aber als
Schlußtermin für die erlängerungsfriſt der
30 September vorgeſchlagen wurde

zuſtellen So hochraſſige Geſtalten wie in
Deutſchland kommen in der Kunſt der Griechen
und der Jtaliener nicht vor und im Stil bleibt
der Süden an Lebendigkeit und ſchöpferiſcher
Fülle hinter dem Norden zurück

Eine italieniſche Frau hat vor allem das
Entzücken ganz Europas erregt und iſt von vielen
Kunſtkennern als herrlichſtes Gebilde geprieſen
worden nicht zum wenigſten von Deutſchen
die Monaliſa des Lionardo Jhr Lächeln erſchien
als Jnbegriff weiblichen Zaubers die Lobge
ſängge auf ihre Schönheit wollten kein Ende
nehmen Wie waren wir doch jahrhundertelang
p blind Gewiß das Lächeln der Jtalienerin
eſſelt doch ſchließlich nur mit irdiſchem Reiz

Ich en Weiblichkeit er imdes Mienenſpiel derverhauchen askig Rembrandts 1643 Unendliche Seelentiefe die
ſich ſelbſt unbewußt himmliſche Süßigkeit es
Weſens enthüllt

Aehnlich könnte man die Maria der heiligen
acht von Corxreggio vergleichen mit jener des

Jſenheimer Altars Beide lächeln in ſeligem
Glück Aber Grünewald faßt das Erleben viel
ernſter und und verſteht es uns durch
den Ausd des Weibes in den geheimnis
vollen Abgrund göttlicher Gnade ſchauen zu
laſſen

Jn der n alter Frauen wiſſen dieItaliener überhaupt nicht viel zu ſagen da ihr
Jntereſſc wit den körperlichen Reizen aufhört
Michelangelo hat zwar an der ſixtiniſchen Decke
in zwei greiſen Sibyllen eine großartige Auf
aſſung verſucht doch ſteht das Erreichte gegen
ie Taten deutſcher Kunſt zurück Jn Bamberg

n wir von einem unbekannten Meiſter des
3 Jahrhunderts die Eliſabeth eine beſagte

r gm

rin mit ausgeprägtenſtige iteſ
klegei an ver werth Dürers in we

o ng er rers rder n die anze Hoheit eines ſchweren Ee
ſals als on lichen Erlebniſſes ausdrückt

Dr Maria Gru

ichtlich der Verſicherungsunternehmungen und der

8 Uhr zum letzten Male le Nacht

Ausdrücklich motivierte Dr Wiemer alsSprecher der Heutſchen Volkspartei dieſen Vor

chlag damit daß man einer Gr Wolh die nichte Vertrauen beſitze eine ſolche Vollmacht nur
für kürzeſte Friſt erteilen könne Noch Serhe
Oppoſition machten die Deutſchnationalen der
Vorlage und der Regierung die nichts getan
habe um dieſe härteſte ungerechteſte
ünd unſozialſte aller Steuern zu refor
mieren

die Unmöglichteit in drei Monaten das von ihmverlangte WReformwert zuſtande zu bringen das

ja nur in enger Anlehnung an das im
vorbereitete Bewertungsgeſetz in Angriff genom
men werden könne

i amentlicher AbſtimmungSchließlich wurde in v gehen de
i 9 Juni feſtlegte mit 175Grundſteuer bis zum 30 J Nnſchluß var

an wird zu dem Geſet das h Zur T
ein Kompromißanſtimmung ſteht e p der mit 182 gegen

die Rotverordnung die

gegen 104 Stimmen genehmigt Jm

ierungsparteien angenommen109 Slinmen die Verlängerung der Geltungs
dauer des Grundſteuergeſetzes bis zum 31 De
zember 1925 ausſpricht Damit war die Ve
ratung der Grundſteuer endgültig erledigt

Es folgte die Beratung der Anträge über

e zur Kreditnotdes Mittelſtandes der Landwirtſchaft uſw Der
eines anAusſchuß n die Bereitſtellun

von 50 Millionen Mark für

handel ſenſchaften
andwerk Einzel

und Konſumgeno

Herabſetzun
der Reichsbank vorgeſchlagenAbg v Rohr Du Auch die Verbraucher i
aben ein unmittelbares Jntereſſe an der Be
bung der Kreditnot der Erzeuger des Hand

werks und Detailhandels es geht hier nicht um
die einſeitige Wahrnehmung der Jntereſſen ein

Die Landwirtſchaft iſt
mit tiefſter Beſorgnis über ihre neuerliche un
zelner Wirtſchaftskreiſe

geheure Verſchuldung erfüllt
Die Zinsſätze der Reichsbank müſſen auf ein

für die Wirtſchaft tragbares Maß herabgeſetzt
werden Die

billigen Zinsſätzen wieder zur Verfügung geſtellt
werden Der Redner beklagt weiter daß durch
den Widerſtand der preußiſchen Regierung die ſo
notwendige Rentenbank Kreditanſtalt noch nicht

Eine andere kleine
Kreditquelle wären die 100 Millionen der Reichs

Seine Partei beantrage erneut
darauf hinzuwirken daß auch die Verſicherungs
unternehmungen und die Träger der Sozial
verſicherung ihre Beſtände zu einem angemeſſenen

geſchaffen werden konnte

getreideſtelle

Teil in langfriſtigen Anlagen unterbringen
Abg Thiele Soz erklärt die Bereitwilligkeit

ſeiner Partei dem gewerblichen Mittelſtand zu
Bille zu kommen

bg Kölges Ztr verweiſt darauf daß in
Baden und Sachſen die Regierungen ähnliche

en r oven für den Mittelſtand vorgenmmen
aben

Abg Bayer Waldenburg DVP erklärt
gegen die Mithereinnahme der Konſumgenoſſen
chaften in den Kreis der Kreditſucher in dieſem
ntrag müſſe ſich ſeine Partei entſchieden ind
rechen Den Antrag der Deutſchnationalen hin

Sozialverſicherung lehne ſeine Partei ab
inanzminiſter Dr S ſchoff fragt wo

her die Mittel für eine Sonderaktion des Staates
27 den gewerblichen Mittelſtand genommen wer
en ſollten Es könne nur auf die verfügbaren

Ueberſchüſſe und auf eine andere Verteilung zu
rückgegriffen werden

Der Finanzminiſter Dr r betonte
Reiche

empfohlen
und außerdem eine Reihe von Maßnahmen wie

der Zinsſätze der Rentenbank und

oſtſcheckeinnahmen ſollten der Wirt
ſchaft aus der ſie ſtammen zu einem Betrage von f
mehreren hundert Millionen langfriſtig unter

a

f

r Knieſt Dem macht es der Regierung
zum Vorwurf daß ſie auf dem Gebiete des ge
werblichen Mittelſtandes allerlei Unterlaſſungs
ſünden begangen habe die wieder gutgemacht
werden müſſen

Abg Ladendorff Wirtſch Vg ſtimmt den
Ausſchußvorſchlägen unter der Vorausſetzung zu
daß der Antrag der Deutſchen Volkspartei be
züglich der Konſumgenoſſenſchaften angenommen
wird und begründet den Antrag ſeiner Fraktjon
das Staatsminiſterium ſolle dafür ſorgen daß
den Kreditorganiſationen des geſamten Mittel
ſtandes in Stadt und Land laufend größere Mittel
ugeführt werden und daß die genoſſenſchaftlichen
eſtrebungen des ſelbſtändigen Mittelſtandes tat

kräftige Förderung erfahren

Deutſche Auslandshochſchuwoche

Jn der in fand in Graz eine deut
ſche Auslandshochſchulwoche ſtatt unter dem Titel
Das neue Europa Es war ein großzügiges

kulturelles Unternehmen das die Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich wirkungs
voll und zugleich taktvoll pflegte Von deut
ſchen Hochſchulvrofeſſoren ſprachen Geheimrat
Sauerbruch München über Die Chirurgien im
Spiegel der Kultur Geheimrat Dr Hiß Berlin
über Gegenwart und Zukunft der deutſchen
Medizin Prälat Dr Schreiber Münſter über
Kulturpolitiſche Strömungen im neuen Deutſch

land Dr Konen Bonn über Die Aufgaben
der exakten Naturwiſſenſchaften in Rahmen des
Wiederaufbaus Geheimrat Dr Schulte Bonn
über den Rhein und Mitteleuropa DrHoetzſch Berlin über Das oſteuropäiſche Prob

lem Dr n n über EuropäiſcheSozialpolitik in der Nachkriegszeit Geheimrat
Götz Leipzig über Die deutſche Kultur und
die Entwicklung des europäiſchen Menſchen
Die Vorleſungen wurden von dem lebhaften
Jntexeſſe der Grazer Kreiſe begleitet Unter
den Teilnehmern bemerkte man auch den Landes
hauptmann von Steiermark Dr Rintelen Die
deutſchen Broſeſſyrer wurden von dem Gyrazer
Mediziner und Rektor der Univerſikät Prof
Dr Rabl bei einem geſellſchaftlichen Zuſammen
ein feierlich hegrüßt Jm Namen der deutſchen
rofeſſoren dankte Prälat Dr reiber

Münſter i Woche hat lediglich bei
getragen die kulturellen u Oeſter
reich zu fördern und zu vertiefen Beſonders
wohltuend wirkte die vornehme und taktvolle
Haltung der reichsdeutſchen Proffſſoren
Man äußerte in Grazer Kreiſen den Wunſch daß
dieſe re ulwochen ähnlich die
1922 von den gle Herren veranſtaltete
Jnnsbrucker S uläähe ſpäter ihre Fort
ſetzung finden möge

m Thaliatheater kommt am Sonntagabenb
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